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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen Handball-Wochenende:
Verbandsliga: HSG Ettl/Bruch - TV Bretten 35 : 25
Bezirksliga: HSG Ettl/Bruch 2 - TS Mühlburg 16 : 21
Kreisliga 2: HSG Ettl/Bruch 3 - TS Mühlburg 3 29 : 28
Frauen-Bezirksliga: HSG Ettl/Bruch - TS Mühlburg 2 24 : 12
B-Junioren-Bezirksliga: HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bru/
Ettlw 0 : 0*
D-Junioren-Kreisliga: HSG Ettl/Bruch - SV Langenstb. 25 : 13
D-Junioren-Kreisliga 2: HSG Ettl/Bruch 2 - TS Mühlburg 23 : 27
E-Junioren-Kreisliga 2: HSG Ettl/Bruch - FC Leopoldshfn 19 : 15
*2:0 Punkte für Walzbacht. 2

Spielpaarungen am kommenden Wochenende

Samstag, 07.10.
D-Junioren-Kreisliga 2: 12:00 SG Stuten-Wein 2 - HSG Ettl/
Bruch 2
C-Junioren-Kreisliga: 15:30 HSG Ettl/Bru/Ettlw - TV Malsch
B-Junioren-Bezirksliga: 17:15 HSG Ettl/Bru/Ettlw - Post Südst KA
Bezirksliga: 18:00 TSV Rintheim 2 - HSG Ettl/Bruch 2
A-Junioren-Bezirksliga: 19:00 HSG Ettl/Bru/Ettlw - TV Malsch
Verbandsliga: 20:00 TSV Rot - HSG Ettl/Bruch

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
E-Mail: Juergen.Maisch@ettlingen.de 
 

Bankensterben in den Ortsteilen 
 

 
 

Die Wahl hat uns gezeigt, dass ein ziemliches 
Frustpotential in der Bevölkerung vorhanden ist, 
und die Regierung bekam die Quittung dafür, 
dass sie die Sorgen und Nöte sehr vieler Bürger 
nicht ernst genug genommen hat. Schlagen wir 

jetzt den Bogen zu einem aktuellen Ettlinger Thema. Nach der 
Sparkasse schließt auch die Volksbank Filialen, und zwar in 
Ettlingenweier und in Spessart. Interventionen des OB und der 
Ortsvorsteher/in aus Ettlingenweier, Spessart und Oberweier 
waren erfolglos. Vorstand und Aufsichtsrat (Mitglieder stehen 
im VoBa-Internetauftritt) blieben hart und unnachgiebig. Nicht 
einmal einen gemeinsamen SB-Automaten mit der Sparkasse 
soll es geben. Filialen gibt es dann nur noch in Bruchhausen 
und in Schöllbronn. Fragt sich nur wie lange noch? Ich finde 
eine Genossenschaft, wie es die VoBa ist, sollte nicht nur wirt-
schaftlich, sondern etwas sozialer denken. Die Bank hat in der 
Vergangenheit sicherlich auch gute Geschäfte mit Bewohnern 
aus den Ortsteilen gemacht, die sie jetzt im Regen stehen 
lässt. Schlecht steht die VoBa ja auch nicht da. 2016 gab es 
einen Bilanzgewinn von knapp 2 Mio. Euro und es wurde eine 
Dividende von immerhin 4,5%  ausgezahlt. Man ist ja schließ-
lich kein Global Player, sondern "nur" eine kleine Regional-
bank.  Das Angebot zweimal monatlich kostenlos Geld zu den 
Kunden zu bringen macht den Verlust einer Filiale nicht wett. 
Und der Verweis darauf, dass man sich beim Einzelhandel mit 
Bargeld versorgen kann hilft weder den Bürgern von Ettlingen-
weier, noch von Oberweier. Eingangs habe ich aufgezeigt, wie 
schnell man abgestraft werden kann, wenn man die Bürger 
nicht ernst nimmt. Es gibt in der Region auch andere Geld-
institute mit guten Konditionen. Und wenn man künftig für 
Bankangelegenheiten ohnehin nach Ettlingen fahren muss…    
 

 

 

 

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

„Chicago“ in Ettlingen 
2018 steht ein runder Geburtstag an: 
die Schlossfestspiele Ettlingen feiern 
ihr 40-jähriges Jubiläum. Nachdem 
sich die Veranstaltung in diesem Jahr 
mit „The Rocky Horror Show“ einem 
breiteren Publikum geöffnet hat, soll 
im kommenden Jahr das nicht unum-
strittene Stück „Chicago“ aufgeführt 
werden. Um ehrlich zu sein, bin ich 
skeptisch, ob das Musical, über das 
die Stuttgarter Zeitung schrieb „[...] 
nicht unbedingt ein Publikumsmagnet 
für die breite Masse.“, die richtige 
Wahl für diesen besonderen Anlass 
ist. Aber letztlich obliegt diese Ent-
scheidung dem Intendanten und nicht 
dem Stadtrat.  

Entscheiden müssen wir jedoch über 
die Aufwandskalkulation für die 
Schlossfestspiele 2018. Hier wurde 
aus verschiedenen Gründen ein Zu-
satzaufwand von mehr als 50.000 € 
beantragt. Da ich der Meinung bin, 
dass das Budget der Schlossfestspiele 
ohnehin bereits überreizt ist, kann ich 
dem nicht zustimmen. 
 
 

 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen  
 
 
 

    
 
 
 
Liebe Jugendgemeinderäte, 
ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats am 

Dienstag, 10.10.2017, 18:00 Uhr 
in das Besprechungszimmer im Rathaus am Marktplatz 2 (im EG) ein. 
 
Tagesordnung 

1. Herr Sander stellt die Bürgerstiftung vor 
 

2. Reflexion: Kinderfest und Fußballturnier 
 

3. Termine Jugendgemeinderatswahl 2018 
 

4. Verschiedenes 
 

gez. 
Benjamin Sivasuntharam 
Sprecher  
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Sonntag, 08.10.
E-Junioren-Kreisliga 2: 11:00 
SG Stuten-Wein 2 - HSG Ettl/Bruch
D-Junioren-Kreisliga: 13:20 
HSG Walzbacht. 2 - HSG Ettl/Bruch
Frauen-Bezirksliga: 16:00 
TSV Rintheim 2 - HSG Ettl/Bruch
Verbandsliga: HSG Ettlingen/Bruchhau-
sen – TV Bretten 35:25  (18:15)

Zweites Spiel – zweiter Sieg und  
zweites dickes Ausrufezeichen!!
Das Heimspiel am Samstagabend gegen 
den Badenliga-Absteiger aus Bretten 
sollte zur zweiten Standortbestimmung 
des Mächtel-Teams in der Verbandsliga 
werden.
Bedingt durch Studium bzw. private Ter-
mine fehlten dem Gastgeber mit Hannes 
Freyer, Lukas Degel und Vadim Kapp 
gleich drei Leistungsträger und man 
durfte gespannt sein, wie das Team die-
ses Defizit ausgleichen würde. „Der TV 
Bretten ist eine unbequeme Mannschaft, 
die nicht aufgibt“ so Chef-Coach Mäch-
tel die zum Saisonbeginn von einem 
personellen Aderlass gebeutelten West-
Kraichgauer. In Kooperation mit dem SG 
Sulzfeld/Oberderdingen wurde eine na-
hezu komplett neue Verbandsliga-Mann-
schaft gestellt. So begann das Spiel auf 
Augenhöhe, wobei die Gastgeber mit 
schönen Spielzügen zum 3:1 vorlegten.
Philipp Karasinski war über den gesam-
ten Spielverlauf kaum zu halten. Die 
Albstädter nahmen im Spielverlauf das 
Heft mehr und mehr in die Hand. Spohn 
kam für Zaum und parierte gleich zwei 
wichtige Würfe. In dieser Phase mach-
te sich der breite Kader der Ettlinger 
bemerkbar, denn Mächtel konnte trotz 
des Fehlens der drei Leistungsträger ei-
nen neuen torgefährlichen Akteur auf die 
Platte schicken. Beim 18:15 wurden die 
Seiten gewechselt. In der zweiten Hälfte 
legten die Gastgeber mit einem 3:0-Lauf 
furios los. Doch Bretten steckte nicht 
auf und verkürzte seinerseits zum 21:19. 
Mit einer tollen Parade verhinderte Tor-
hüter Spohn den Anschlusstreffer und 
im Gegenzug erhöhte der stark am Kreis 
spielende Marvin Karolus zum 22:19. 
Bretten kam beim 23:21 letztmalig auf 
Schlagdistanz, bevor die HSG in der 47. 
Minute nach einem gehaltenen 7-Meter- 
Strafwurf durch Spohn den Turbo zün-
dete. Mit einem 8:0-Lauf war die Messe 
gelesen. Beim 35:25 beendeten die Un-
parteiischen aus Ladenburg die Partie.
Am kommenden Wochenende reist die 
HSG zum TSV Rot., den Chefcoach 
Mächtel ganz klar in der Favoritenrolle 
sieht.: „Natürlich hoffen wir beim ers-
ten Auswärtsspiel auf unsere Fans, die 
uns bislang hervorragend unterstützt 
haben“.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Spohn, 
Zaum, Ostrowski – Karasinski (12/2), 
Espe (3), F. Broschwitz (1), T. Broschwitz 
(4), Ibach (2), Stober, Weiß (3), Karolus 
(5), Müller (3), H. Röpcke (2), F.M. Röpcke
Bezirksliga: HSG Ettlingen/Bruchhausen 
2 – TV Mühlburg 1 16:21 (9:12)

Missglückter Saisonauftakt
So hatte man sich den Start in die neue 
Bezirksligasaison nicht vorgestellt. Mit 
dem Ergebnis von 16:21 konnte man 
nach dem ersten Spieltag nicht zufrie-
den sein. Trotz zwei verletzter Stamm-
spieler war die „Zwoide“ gut aufgestellt.
Zunächst sah das Spiel sehr ausgegli-
chen aus. Eine aggressive und geschlos-
sene Abwehrleistung ließ es nicht zu, 
dass die Gäste aus Mühlburg mit mehr 
als drei Toren davonziehen konnten. Auch 
im Angriff konnte man den Zuschauern 
einige sehenswerte Aktionen präsentie-
ren. Mit einem Halbzeitstand von 9:12 
ging es in die Pause. Die zweite Halbzeit 
zeigte dann die noch deutlich vorhande-
nen Schwächen der HSG, die Mühlburg 
ausnutzte. Erschwerend hinzu kamen 
die völlig sinnfreien Zeitstrafen wegen 
Motzens gegen die zwei Unparteiischen. 
So kam es zum absolut verdienten aber 
vermeidbaren Sieg der Mannschaft aus 
Mühlburg. Jetzt heißt es die Ärmel hoch-
krempeln und in der nächsten Partie ge-
gen den TSV Rintheim 2 zeigen, dass die 
HSG 2 zurecht in der Bezirksliga spielt. 
Die Mannschaft bedankt sich bei den 
Zuschauern und hofft auf weitere Unter-
stützung im Laufe der Runde.
HSG Ettlingen/Bruchhausen 2: 
Deschner, Streit – Vogt, Bregler (3), 
Dippon, Schwarz, Witz (2), Weiß (4), 
Schick (4), Dupuis, Finn Max Röpcke 
(2), Schwarz, Rössler (1), Fleck

Frauen-Bezirksliga:
HSG Ettlingen/Bruchhausen - 
TS Mühlburg 2 24:12 (10:7)

Zweiter Sieg in Folge
Zu Beginn sind unsere Damen mit ange-
zogener Handbremse ins Spiel gestartet 
und haben somit dem Gegner die Mög-
lichkeit gelassen, immer wieder dicht an 
ihr Tor heranzukommen. So führte die 
HSG bis zur Pause mit nur drei Toren.
Nach dem Seitenwechsel konnten die 
Mädels der HSG jedoch zeigen, dass 
es zu ihrem Ziel gehört, Tore zu machen 
und die Mühlburgerinnen hatten immer 
seltener die Chance aufzuholen. 14:5 
Tore für die HSG in der zweiten Halbzeit 
war die Folge. Vielen Dank an unsere 
Zuschauer für eure tolle Unterstützung!
Es spielten: Melanie Stroh, Layla Eble – 
Lisa Schwarz (7), Denise Hoffmann (6), 
Alena Hoffmann (5), Katrin Zimmermann 
(3), Larissa Maisch (1), Sarah Richter 
(1), Fiona Witz (1), Janine Korn ,Julia 
Schwarz, Celina Grawe

Minis
Die Minis hatten am vergangenen Sams-
tag einen Heimspieltag in der Franz-
Kühn- Halle mit Erfolg absolviert. Für 
einige Kinder waren es die ersten Hand-
ballspiele gegen fremde Mannschaften. 
Die Kinder des Jahrgangs 2009 und jün-
ger konnte sich gegen zwei Mannschaf-
ten durchsetzen und gewannen gegen 
TG Eggenstein 11:8 und gegen TS Dur-
lach 9:8. Dies gelang ihnen durch ihren 
Kampfgeist und ihr Zusammenspiel.

Einen großen Dank gilt den Eltern, die 
für die Bewirtung gesorgt und ihre Kin-
der tatkräftig durch ihre Anwesenheit 
unterstützt haben. Ein weiteres Danke-
schön auch an unser Schiedsrichterduo 
Schwarz
Es spielten: Nico, Mayra, Silas, Lena, 
Marie, Johannes, Juliane, Leo, Leo, Se-
bastian, Dana, Anne, Wassili, Leonard, 
Oskar, Felix

Lauftreff Ettlingen
2. Cross-Duathlon Ettlingen  
(23. September)
Der 2. Cross-Duathlon vom Tri-Team der 
SSV Ettlingen fand wieder großen An-
klang. Auch der Wettergott meinte es 
gut. Wie im letzten Jahr konnte man 
unter 2 Disziplinen wählen, der Kurzdis-
tanz (3 km Laufen, 21 km Radfahren, 6 
km Laufen) und der Sprintdistanz (3 km 
Laufen, 14 km Radfahren, 3 km Laufen). 
Start und Ziel befand sich im Horbach-
park zwischen Horbachsee und Albgau-
halle. Vom Lauftreff waren drei Sportler 
unter den Teilnehmern und konnten sich 
über gute Ergebnisse freuen.

Lauftreff-Ergebnisse Kurzdistanz:
Name Zeit AK Rang
Schwarzwälder, Oliver
1:57:12 t m40 12

Lauftreff-Ergebnisse Sprintdistanz:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 1:33:06 t m40 5

Lauftreff-Ergebnisse Kurzdistanz-Staffel:
Name Zeit AK Rang
Doser, Andreas; Doser, Martin
2:01:24 m 4

44. Berlin Marathon (24. September)
Als besonderes Highlight des Jahres 
gönnte sich unser unermüdlicher Läufer 
Gerhard Wipfler auch heuer wieder den 
Marathon in Berlin. Die Strecke führte an 
vielen Sehenswürdigkeiten im Zentrum 
vorbei. Sie ist sehr flach und deshalb 
werden auch regelmäßig Weltrekorde 
in Berlin gelaufen. Wie jedes Jahr zog 
es weit über 40.000 Läufer*innen aus 
aller Herren Länder in die Hauptstadt. 
Die Laufbedingungen waren nicht ganz 
einfach. Es regnete zeitweise und die 
hohe Luftfeuchtigkeit beeinträchtigte die 
Sportler. Die Straßen waren wie immer 
von hunder-tausenden Zuschauern ge-
säumt, die die Marathonläufer anfeuer-
ten. Seit ein paar Jahren müssen sich 
die Läufer einem Auswahlverfahren für 
die Startplätze unterziehen – die Nach-
frage ist größer als das Angebot. Ger-
hard Wipfler war auch diesmal unter den 
Glücklichen. Er absolvierte die 42,2 km 
in 4:52:54 Std. und belegte Rang 20 in 
der Klasse M75.

19. Kraichgau-Lauf, Sinsheim  
(24. September)
Die Veranstaltung hat sich zu einem be-
liebten Landschaftslauf in der Region 
entwickelt. Es ist für jeden Läufer/Walker 
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etwas dabei. Man kann 1,4 km, 5 km, 
10,6 km, 21,4 km, 33 km und ab die-
sem Jahr auch eine Strecke über 50 km 
wählen. Start und Ziel befindet sich an 
der Kreuzgrundhalle am Dorfplatz. Die 
Strecke führt durch das herrliche Kraich-
gauer Hügelland mit ständigen Auf- und 
Ab-Passagen. Der Veranstalter engagiert 
sich auch für soziale Einrichtungen. Für 
jeden Teilnehmer spendete er 1 EUR. 
Michael Aul nahm am Halbmarathon teil 
und belegte in einer Zeit von 1:57:06 
Std. Rang 3 in der Altersklasse M55.

25. Durlacher Turmberglauf  
(30. September)
Der Turmberglauf ist ein flacher, schnel-
ler Lauf durch die Durlacher Altstadt, an 
der Pfinz entlang bis kurz vor Grötzingen 
und wieder zurück. Im Rahmen der von 
der Turnerschaft Durlach ausgetragenen 
Veranstaltung, finden schon traditionell 
die Stadtmeisterschaften der Karlsruher 
Schulen statt; es gewinnt die Schule mit 
den meisten Finisher. Von jeder Anmel-
dung beim Hauptlauf und beim Kinder-
lauf werden 50 Cent einer sozialen Ein-
richtung gespendet. Die Summe ging in 
diesem Jahr an das Musikforum Durlach 
für seine Kinder- und Jugendarbeit. Der 
Lauftreff war mit 7 Teilnehmern gut vertre-
ten. Lena Schwarz kann stolz auf ihren 1. 
Platz in der weiblichen Jugend U18 sein.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 0:41:09 mhk 11
Schwarz, Lena 0:47:21 wju18 1
Wendling, Bernd 0:47:49 m55 8
Möhlmann, Egon 0:50:41 m70 2
Eble, Daniel 0:53:19 m35 29
Wenz, Peter 0:55:14 m60 6
Wipfler, Gerhard 1:00:35 m70 6
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Silber beim Herbst-Grand-Prix
Der Herbst-Grand-Prix der Herren hat 
am Sonntag den Sieger der Schwarz-
wald/Oberrhein-Region gekürt. In der 
Albgauhalle wurden die beiden Basket-
ball Pokal-Halbfinal-Partien sowie das 
Spiel um Platz 3 und das spannende 
Finale ausgetragen.
Das erste Halbfinale zwischen der TSG 
Bruchsal und dem TV Rastatt-Rheinau 
konnte die Mannschaft aus der Barock-
stadt für sich entscheiden. Mit einem 
Spielstand von 43:59 trennten sich die 
Bezirksligisten.
Im zweiten Halbfinale begegneten sich 
der TSV Ettlingen und der TV Staufen. 
Nach 4 x 8 Minuten Spielzeit zeigte die 
Anzeigetafel einen knappen Endstand 
von 58:52 der beiden Landesligisten an. 
Somit standen die Finalisten fest.
Im Spiel um Platz 3 präsentierten sich 
der TV Staufen und die TSG Bruchsal 

auf Augenhöhe. In den ersten beiden 
Vierteln zeigten sich die Breisgauer prä-
senter und überlegener und gingen mit 
26:33 in die Halbzeitpause. Danach gab 
es einige zerfahrene Spielsituationen, 
die beiden Mannschaften leichte Punkte 
einbrachten. Durch einen Kopf-an-Kopf-
Endspurt ließ die Partie bis zum Schluss 
keinen eindeutigen Sieger erkennen. 
Trotz einer stärkeren TSG in den letzten 
Minuten konnte der TV Staufen mit drei 
Punkten Vorsprung als Sieger und mit 
einem 3. Platz das Spielfeld verlassen.
Um 16 Uhr folgte dann das Highlight 
des Tages. Der TSV Ettlingen begrüßte 
vor heimischem Publikum die Rastatter 
Pioneers um Trainer Roman Mesmer. Zu 
Beginn zeichnete sich eine unsichere 
Spielweise der Rheinauer ab. Es schien, 
als ob die lange Wartezeit zwischen den 
Spielen zu einer gewissen Müdigkeit 
führte und unkonzentrierte Fehler her-
vorrief. Nach einem 7:1-Start für Ettlin-
gen fingen sich die Gegner allmählich 
und führten nach dem ersten Viertel mit 
10:15. Nach der Pause drehte Rastatt 
weiter auf und zog mit einem 0:14-Lauf 
davon. Reichliche Fouls prägten den 
Spielverlauf, eine gute Freiwurfquote 
der Pioneers begründete den Rückstand 
von 19 Zählern. Nach unkonzentrierten 
Fehlern und Kommunikationsschwierig-
keiten im Ettlinger Kader stoppte Trainer 
Mario Maric mit einer wertvollen Aus-
zeit den Durchmarsch der Pioneers. Bis 
zur Halbzeit konnte die Heimmannschaft 
den Rückstand auf 10 Punkte verringern 
und mit einem Spielstand von 22:32 in 
die Halbzeitpause gehen. Im dritten Vier-
tel dominierten die TSVler auf dem Feld, 
mit einer starken Verteidigung und einer 
guten Kondition stoppten sie die Über-
heblichkeit der Gegner. Auch einige Pfif-
fe der Schiedsrichter führten bei Rastatt 
zu langer Aufregung, während Ettlingen 
schnell umschalten konnte und wichtige 
Punkte für sich erzielte. Somit stand es 
nach weiteren acht Minuten 43:45.
Das letzte Viertel war abermals geprägt 
von einer zerfahrenen Spielweise mit 
vielen Ballverlusten auf beiden Seiten. In 
einer spannenden Endphase mit einem 
Ettlinger Rückstand von vier Punkten 
versuchte die Heimmannschaft taktisch 
an weitere Punkte zu kommen.
Verworfene Freiwürfe auf der einen und 
wichtige Freiwurf-Treffer auf der ande-
ren Seite ließen jedoch leider keinen 
Gleichstand mehr zu und Rastatt konnte 
mit einer 3-Punkte-Führung das Finale 
mit 61:58 für sich entscheiden und den 
Herbst-Pokal mit nach Hause nehmen.

TSC Sibylla Ettlingen
Platzierung beim Reichsstadtpokal in 
Esslingen
Am vergangenen Samstag gingen Flo-
rian Possel und Sylvia Streit beim 
Pokalturnier des Schwarz-Weiß-Club 
Esslingen an den Start. Nach einer or-
dentlichen Vorrunde und einer guten  

Finalrunde in allen Tänzen konnten sich 
die beiden einen guten vierten Platz er-
tanzen und damit ihre zweite Platzierung 
für den Aufstieg in die nächsthöhere 
Startklasse sichern.
Mit diesem Turnierergebnis unterstrei-
chen Florian und Sylvia ihre Form und die 
aufstrebende Tendenz in der C-Klasse.

Verstärkung für die Übungspartys
In der Sommerpause gibt es sie wö-
chentlich, während der Unterrichtszeit 
einmal pro Monat: Die Übungspartys 
des TSC Sibylla Ettlingen sind ein festes 
Angebot des Clubs und werden auch 
gut und gerne angenommen von den 
Paaren. Organisiert vom Club und be-
treut von den Paaren selbst treffen sich 
die Hobbypaare, um in geselliger Run-
de das Gelernte zu üben. Zu den drei 
betreuenden Paaren Charlotte und Sven 
Sanwald, Gabi und Marin Roßwag so-
wie Anja Heck und Timo Midasch stoßen 
jetzt auch Claudia und Martin Fieseler 
hinzu, so dass gewährleistet ist, dass 
immer jemand da ist, der den Saal öff-
net, für passende Musik sorgt und für 
Zugriff auf die Getränke sorgt. Die beiden 
Herbsttermine stehen fest: Am Samstag, 
21. Oktober und am Samstag, 18. No-
vember ist der Saal ab 19.30 Uhr offen. 
Bis um 21 Uhr wird Standard- und La-
teinmusik aufgelegt, und auch für Salsa- 
oder Tango-Argentino-Klänge ist gesorgt.
Interesse am Club und an seinen Ange-
boten? Besuchen Sie unsere Homepage 
www.tsc-sibylla.de oder rufen Sie unser 
Info-Telefon an unter 0151 – 44647114.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
1. Herren startet mit einem  
Unentschieden
Beim ersten Saisonspiel in der Oberliga 
waren die Herren des TTV bei der TTG 
Neckarbischoffsheim zu Gast. Diese 
hatten bereits zwei Saisonspiele hinter 
sich und waren somit schon im Wett-
kampfmodus. Nicht so die Akteure des 
TTV Ettlingen, welche schon nach den 
Doppeln in Rückstand gerieten. Diesem 
Rückstand musste man das gesamte 
Match hinterherlaufen, denn in keinem 
der drei Paarkreuze konnte man sich 
einen Vorteil verschaffen. Alle 6 Spie-
ler (Weiskopf, Frydrych, Füllner, Fürst, 
Ebentheuer, Schreck) gewannen und 
verloren ein Spiel. Somit stand es vor 
dem Schlussdoppel 7:8. Dieses konnte 
die Paarung Weiskopf/Frydrych gewin-
nen und rettete somit einen Punkt, mit 
dem man sich zufrieden geben musste.
In zwei Wochen kommt es zum ersten 
Heimspiel gegen den starken Aufsteiger 
aus Kuppingen, bei dem man auf viele 
Unterstützer hofft.

3. Herren unterliegen Kleinsteinbach/
Singen mit 0:9
Gegen die Reserve des Oberligisten 
der Spielvereinigung Kleinsteinbach/Sin-
gen musste die motivierte dritte Her-
renmannschaft vergangenen Sonntag 
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eine herbe Niederlage einstecken. In 
Abwesenheit von Mannschaftsführer 
Benni Bauermeister konnten Tarek Bay-
oumi, Eric Hermel, Jannis Nonnenmann, 
Sebastian Sakmann, Joachim Lauinger 
und Dominik Sass lediglich 7 Sätze ge-
winnen. Nun gilt es den Rückschlag 
schnell wegzustecken und in zwei Wo-
chen gegen den Mitaufsteiger aus Wie-
sental wieder voll da zu sein. Zum ers-
ten Mal wird man in diesem Spiel auch 
in der vollen Stammbesetzung antreten.

Damen 2 siegen auch im zweiten Spiel
Am vergangenen Samstag spielte die 
2. Damenmannschaft des TTV Ettlingen 
gegen die 3. Mannschaft des VSV Bü-
chig. Den ersten Punkt holten Miriam 
Fleck und Chantal Jilg in einem souve-
ränen 3:0 Doppelsieg. Jedoch konnte 
der Gegner mit dem ersten Einzel gegen 
Vivien Wassmer den Ausgleichspunkt 
holen. Lea Nöller und Miriam konnten 
durch zwei Siege eine 3:1 Führung her-
ausspielen. Zwei weitere Punkte konnte 
der VSV Büchig gegen Chantal und Vi-
vien ergattern, die restlichen Spiele gin-
gen allerdings allesamt auf das Konto 
des TTV`s, so dass am Ende ein 7:3 
Sieg zu Buche stand.

Jugend 1 weiter auf Erfolgskurs
Auch das zweite Spiel der ersten Ju-
gendmannschaft in der Verbandsliga 
gegen die TTG Kleinsteinbach/Singen 
konnte deutlich gewonnen werden. Be-
reits nach den Eingangsdoppeln führ-
te der TTV mit 2:0. Die Paarung Kia-
ra Maurer/Nadjana Schneider war klar 
überlegen, während Finn Schmidt und 
Fabio Bianzano einen 0:2 Satzrückstand 
noch in einen Sieg umwandelten. Im 
vorderen Paarkreuz gab es dann zwei 
enge Fünfsatzspiele, wobei Kiara gewin-
nen konnte und Finn gegen den Spit-
zenspieler der Gegner knapp unterlag. 
Danach musste nur noch Fabio ein Spiel 
abgeben und der TTV siegte mit dem 
Endstand 8:2. Es punkteten Kiara 2-mal, 
Nadjana-2-mal, Finn und Fabio je 1-mal.

Deutliche Niederlage für die Schüler 1 
zum Saisonauftakt
Am Sonntagmorgen gastierte die erste 
Schülermannschaft des TTV zum Sai-
sonauftakt in Weinheim. Doppel spiel-
ten: Jeremy Held/Roman Karcher gegen 
Sammet/Sommer und Tony Ji/Julius Tutte 
gegen Dettig/Hildenbeutel. Der Gastge-
ber konnte beide Partien für sich ent-
scheiden. Auch in den Einzeln gelang 
dem TTV kein Punkt mehr. Jeremy war 
gegen Sammet zwar kurz vor dem Eh-
renpunkt, unterlag aber mit 10:12 im Ent-
scheidungssatz. Den Schlusspunkt setzte 
die Niederlage von Tony gegen Sommer.

Freies Tischtennis für Jedermann
Am kommenden Sonntag, 08.10. findet 
wieder das „Freie Tischtennis für Jeder-
mann“ unter der Leitung des TTV Grün-
Weiß Ettlingen statt. Für alle Tischten-
nisbegeisterte öffnet der TTV wie jeden 
Sonntag von 18:00 - 20:00 die kleine 

Sporthalle beim Eichendorff-Gymnasium 
(Eingang Schleinkoferstraße). Tischten-
nisschläger und Bälle sind vorhanden 
und können kostenfrei geliehen werden. 
Jedermann ist gerne gesehen.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Vertragsverlängerung für Keglerheim 
unterzeichnet

Lange Zeit stand die Zukunft des Ett-
linger Keglervereins in den Sternen und 
so auch die Fortführung des Kegelbun-
desliga-Sportbetriebs in der Hutten-
kreuzstraße. Die Vertragsunterzeichnung 
zur Verlängerung des Erbpachtvertrages 
um weitere 25 Jahre drohte an den auf 
uns zukommenden Kosten in Form ei-
ner zusätzlichen Einmalzahlung in Höhe 
von 100.000 € zu scheitern. In der Jah-
reshauptversammlung im vergangenen 
März wurde deshalb von einem Mitglied 
eine Spendensammlung initiiert. Ein 
daraufhin gebildetes Spendengremium 
machte sich umgehend an die Arbeit 
und sammelte fleißig Spenden.
In mehreren Aktionen, wie zum Beispiel 
beim Kuchenverkauf in der Innenstadt 
sowie bei Sportveranstaltungen wie den 
Jugend-Bezirksmeisterschaften hat sich 
auch unsere Jugend aktiv an der Spen-
densammlung beteiligt. 
Bisher brachte die Spendensammlung 
nahezu 50.000 €, so dass der Vertrag 
unterzeichnet werden konnte und so 
unser geliebter Kegelsport in Ettlingen 
für die nächsten 25 Jahre weitergeführt 
werden kann.
Um die zweite Hälfte der Sonderzah-
lung zusammen zu bekommen und 
um natürlich auch dringend notwendig 
gewordene Reparaturen am Gebäude 
durchführen zu können, ist der Verein 
weiterhin auf Spenden angewiesen. Mit 
einer Spende – egal in welcher Höhe – 
können SIE den Fortbestand des Ettlin-
ger KV auch in den kommenden Jahren 
sichern. Bitte unterstützen Sie uns.
Unser Spendenkonto lautet: Ettlinger 
Keglerverein e.V., 
IBAN: DE 89 6609 1200 0100 0452 06.
Wir würden uns freuen, wenn SIE dazu 
beitragen würden, dass auch die nächs-
ten Jahrzehnte Ettlingen als Ort für Spit-
zensport im Sportkegeln weiter bekannt 
würde, gehört doch die Ettlinger Kegel-
bahn mit zu den besten und schönsten 
Kegelbahnanlagen in Deutschland und 
wird von allen Sportkeglern aus nah und 
fern gelobt und geschätzt.

Jugend U14 weiblich
Ettlinger KV 1 – KV Hockenheim 2 1697 
: 1150
Mit einer absolut überzeugenden Leis-
tung bestritten unsere Spielerinnen ihren 
erfolgreichen ersten Spieltag. Es spiel-
ten: Katharina Emmerling 467 Kegel, 
Nelly Köhler 455 Kegel, Ann Kathrin 
Weiß 409
Kegel und Janina Merk 373 Kegel

Jugend U14 männlich
Ettlinger KV 2 – KV Hockenheim 1 1409 
: 1531
Gegen die Jugendlichen aus Hocken-
heim taten sich unserer Spieler noch 
etwas schwer. Es spielten: Justin Kull 
406 Kegel, Lars Böckle 366 Kegel, Fabi-
an Wößner 327 Kegel und Luca Albrecht 
307 Kegel

4. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – SG Mühlhausen 1 6025 
: 5741
Am Samstag empfingen unsere Män-
ner die Mannschaft der SG Mühlhau-
sen. Andreas Bohse (973 Kegel) und 
Jörg Schneidereit mit guten 1018 Kegel 
brachten ihre Mannschaft gleich zu
Beginn mit 79 Kegel in Führung. Wäh-
rend die Gäste aus Thüringen sich 
schwer taten,
konnten Andreas Wolf (994 Kegel) und 
Rainer Grüneberg (974 Kegel) den Vor-
sprung auf komfortable 166 Kegel aus-
bauen. Thomas Speck (1005 Kegel) und 
Dieter Ockert mit der Tagesbestleis-
tung von 1061 Kegel überzeugten im 
Schlusspaar und konnten sich immer 
weiter von ihren Gegnern absetzen. Am 
Ende blieben die Punkte nach einem nie 
gefährdeten Sieg in Ettlingen.

3. Spieltag
2. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 - SG RW Viern-
heim/BF Hemsbach 1 2725 : 2651
Am Sonntag erwarteten unsere Frau-
en den bisherigen Tabellenführer und 
Vorjahresdritten SG RW Viernheim/BF 
Hemsbach. Am Start gingen Monika 
Humbsch mit guten 514 Kegel und Ma-
deleine Betz (444 Kegel) mit 85 Kegel in 
Führung. Da sich alle Spielerinnen etwas 
schwer taten, konnten Elvira Maier (409 
Kegel) und Sabine Speck (456 Kegel) 
ihre Gegnerinnen auf Abstand halten 
und übergaben mit 105 Kegel an das 
Schlusspaar. Birgit Eberle (432 Kegel) 
und Silke Oßwald (470 Kegel) bekamen 
es zwar am Schluss mit der stärksten 
Gästepaarung zu tun, unser Sieg war 
aber zu keiner Zeit in Gefahr und so 
blieben die Punkte auch beim zweiten 
Heimspiel in Ettlingen.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - SG RW Viern-
heim/BF Hemsbach 2 2656 : 2559
Wie unsere 1. Mannschaft hatte auch 
unsere 2. Mannschaft die SG RW Viern-
heim/BF Hemsbach zu Gast. Mit einer 
überzeugenden Mannschaftsleistung 
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brachten unsere Spielerinnen das Spiel 
sicher nach Hause. Es spielten: Susan-
ne Hannich in ihrem ersten Spiel mit 
hervorragenden 480 Kegel, Nicole
Heidl 457 Kegel, Barbara Souici 440 Ke-
gel, Rita Diessner 431 Kegel, Katja Heck 
426 Kegel und Heidi Queißer 422 Kegel
Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 2 – SKC Fidelio 49 Karls-
ruhe 2 5531 : 5644
Unsere Männer wurden von den gut 
spielenden Gästen überrascht und fan-
den nicht mehr zu ihrem gewohnten 
Spiel.
Es spielten: Jörg Böckle 965 Kegel, 
Patrik Grün 930 Kegel, Markus Lauin-
ger 926 Kegel, David Rein 920 Kegel, 
Christian Rosche 907 Kegel und Pascal 
Ochs/Klaus Kübel 883 Kegel
Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3 – TSV Spessart 1 2690 
: 2547
Mit tollen Ergebnissen setzten sich un-
sere Männer in ihrem Spiel am Samstag-
abend gegen den TSV Spessart durch. 
Es spielten: Peter Kafka 477 Kegel, Pe-
ter Steinke 470 Kegel, Dumitru Mois 468 
Kegel, Siegfried Penski 455 Kegel, Egon 
Weickenmeier/Josip Grguric 416 Kegel 
und Reinhard Schlosshauer 404 Kegel
Kreisliga B gemischt
SG Ettlingen 4 – VfR GW Ittersbach 2 
2701 : 1355
Da die Gäste in Unterzahl angereist sind, 
war der Ausgang des Spiels von Beginn 
an entschieden, weshalb unsere Männer 
locker aufspielen konnten und eine tolle 
Leistung zeigten. Es spielten: Wilfried 
Lauterbach 475 Kegel, Klaus Souici 463 
Kegel, Franz Stadler 461 Kegel,
Josip Grguric 449 Kegel, Roland Grün 
433 Kegel und Dirk Geburt 420 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 14 Uhr SG Ettlingen 1 – FH Plank-
stadt 1

Schützenverein Ettlingen
27. SLG-Turnier
Am Samstag, 30. September, fand auf 
unserem Gewehrstand das 27. SLG-
Turnier statt. Geschossen wurden vier 
verschiedene Disziplinen, mit Ordon-
nanz- und SLG-Gewehr.
Hier die Ergebnisse:

Disziplin: Ordonnanzgewehr 50 m
  1. Platz Siegfried Adolf 99,5 Ringe
  2. Platz Hans-Jochem
     Neumann 96,1 Ringe
  3. Platz Gottfried Förderer 94,4 Ringe
  4. Platz Wolfgang Förderer 94,1 Ringe
  5. Platz Achim Mössner 92,2 Ringe
  6. Platz Bernd Kastner 92,2 Ringe
  7. Platz Henry Merkle 91,1 Ringe
  8. Platz Andreas Langer 88 Ringe
  9. Platz Kurt Marmein 83 Ringe
10. Platz Celestino Hanss 75 Ringe
11. Platz Harald Plehn 74 Ringe

Bei Ringgleichheit zählte das bessere 
Schussbild.

Disziplin: Selbstladegewehr KK 50 m
1. Platz Tobias Bronner 114 Ringe
2. Platz Henry Merkle 88 Ringe

Disziplin: Selbstladegewehr 50 m 
1. Platz Martin Hauck 167 Ringe
2. Platz Norman Förderer 134 Ringe
3. Platz Laura Hauck 119 Ringe
4. Platz Wolfram Müller 117 Ringe
5. Platz Siegfried Adolf 96 Ringe
6. Platz Florian Brandl 96 Ringe
7. Platz Dorothea Müller 82 Ringe

Disziplin: 
Selbstladegewehr – Zielfernrohr 50 m
1. Platz Tobias Bronner 181 Ringe
2. Platz Siegfried Adolf 171 Ringe
3. Platz Martin Hauck 165 Ringe
4. Platz Kurt Marmein 162 Ringe
5. Platz Florian Brandl 160 Ringe
6. Platz Laura Hauck 142 Ringe
7. Platz Wolfram Müller 123 Ringe

Jahreskonzert 2017:  
Italienische Nacht am 25. November 
in der Schlossgartenhalle
Das diesjährige Jahreskonzert ist voll-
ständig der Musik aus „Bella Italia“ ge-
widmet. Italien ist DAS Land der Man-
doline und damit bestens geeignet, das 
Motto für unser großes Konzert zu ge-
ben. Das Publikum kann sich auf eine 
musikalische Reise von Klassik bis Pop 
freuen, orchestral vorgetragen vom Gitar-
ren- und Mandolinenorchester und auch 
in diesem Jahr wieder mit tollen Solisten 
garniert. Auf dem Programm stehen u.a. 
Werke von Antonio Vivaldi (4 Jahreszei-
ten), Henry Mancini (Pink Panther), Gia-
como Puccini (Nessun Dorma), Eros Ra-
mazzotti und Ennio Morricone (Spiel mir 
das Lied vom Tod). Was wäre eine itali-
enische Nacht ohne Tenor? Wir werden 
hier unser Publikum nicht enttäuschen 
und freuen uns ganz besonders, den est-
nischen Tenor Oliver Kuusik gewinnen 
zu können. Kuusik ist in seiner Heimat 
bereits ein Star. Wir werden an dieser 
Stelle noch Näheres über ihn berichten. 
Als weitere Gäste werden wir die Rock-
röhre Sandy Campos, den Mandolinen-
virtuosen Detlef Tewes, Michael Heid mit 
seiner Mundharmonika und Roman Her-
nitscheck an der E-Gitarre auf die Bühne 
bringen. Neugierig geworden? Dann re-
servieren Sie sich gleich ein Ticket.
Das Konzert findet am 25.11. ab 18 Uhr 
in der Schlossgartenhalle statt. Tickets 
sind ab sofort erhältlich. Sie kosten im 
Vorverkauf 15 € (ermäßigt 10 €), an der 
Abendkasse 17 € (12 €). Karten gibt 
es bei der Stadtinformation, Tel. 07243 
-101-38 0 und über www.reservix.de.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Michael Heise  
  . Bass

Prof. Boris B. Bagger  
  . Gitarre
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Ökumenische Philharmonie
500 Jahre Reformation und 175 Jahre 
Liedertafel 
Doppeljubiläum mit großem Oratorien-
konzert

„Sondern ich wöllt alle künste, sonderlich 
die Musica, gern sehen im dienst, des der 
sie geben und geschaffen hat.“  Dieses 
Luther-Zitat stellt Mendelssohn seiner 
„Lobgesang“-Symphonie voran, wäh-
rend er selbst schreibt: „Eine Symphonie 
für Chor und Orchester ... die Worte aus 
den Psalmen, und eigentlich alle Stücke 
… auf die Worte ‚Alles, was Odem hat, 
lobe den Herrn‘ komponiert; erst loben 
die Instrumente in ihrer Art, und dann der 
Chor und die einzelnen Stimmen.“ Mit 
diesem gewaltigen und ergreifenden 
Werk, an dem rund 150 Mitwirkende be-
teiligt sind (darunter auch viele Chorsän-
gerinnen und -sänger aus Löbau) feiern 
der Konzertchor der Liedertafel und die 
Oekumenische Philharmonie unter der 
Leitung ihres Dirigenten Frank Christian 
Aranowski gemeinsam das 500. Refor-
mationsjubiläum und den 175. Geburts-
tag der Gesangvereins Liedertafel Ett-
lingen 1842 e. V.. Als Solisten wirken 
Theresia Aranowski und Kathrin Koch 
(Sopran) sowie Sanghoon Lee (Tenor) 
mit. Außerdem kann sich das Publikum 
auf Mendelssohns bekannteste und von 
ihm selbst hochgeschätzte Vertonung 
des 42. Psalms „Wie der Hirsch schreit 
nach frischem Wasser“ sowie auf die 
kleine Choralkantate „Verleih uns Frie-
den“ nach Worten Martin Luthers freuen. 
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Die Festansprache hält Dr. Erwin Vet-
ter. Info: Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr, 
Stadthalle; Konzertkarten zu 14 / 18 
/ 22 / 26 / 30 € (und ermäßigt) sind 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 
(Stadtinformation , ALPHA-Buchhand-
lung, Hirschgasse 2; Musikhaus Schlaile 
Karlsruhe) unter www.reservix.de und an 
der Abendkasse eine Stunde vor Beginn 
erhältlich. Es wird empfohlen, die Karten 
rechtzeitig im Vorverkauf zu erwerben. 
Weitere Infos: www.oekphil.de

Unser umfangreiches Oktoberprogramm
So., 8. Oktober Alsenztal-Wanderweg 
(Etappe 1). Von Alsenborn nach Bad 
Münster am Stein. Von der Quelle der 
Alsenz bis zur Mündung in die Nahe 
verbindet der Weg den Naturpark Pfäl-
zer Wald mit dem Nahegau. Wir wan-
dern von Enkenbach nach Winnweiler 
mit Einkehr in der PWV-Hütte auf dem 
Hohlstein bei Münchweiler.
Wanderführer: Christian Schottmüller 
(Schö.) 
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:28 Uhr; 
Karlsruhe Hbf. 08:06 Uhr
Gehzeit: ca. 5,5 Stunden / 16,5 km
Auf-/Abstieg: 250 m / 289 m (mittel)
erforderlich: Fahrkarte bis Karlsruhe 
Hbf.; RP-Ticket wird im Karlsruhe Hbf. 
besorgt

Fr., 13., bis So., 15. Oktober
Wanderwochenende in Loßburg
Im Herzen von Loßburg erwartet die 
Teilnehmer das Hotel Traube. Am Frei-
tag wird bei Ankunft in Freudenstadt 
Stadtbahnhof unser Gepäck abgeholt.
Dann geht es über den großen Markt-
platz auf den Kienberg und zum Fried-
richsturm. Nach einem Abstecher zur 
Lauterbadhütte erreichen wir auf dem 
Ostweg die Großvatertanne und den 
Vogteiturm in Loßburg. Der Samstag 
beginnt mit einer Rundwanderung um 
Loßburg und einer Mittagseinkehr beim 
Strutwirt in Ödenwald. Am Sonntag 
wandern wir auf dem Flösserweg von 
Loßburg nach Alpirsbach. Die Einkehr 
ist in der Mittleren Mühle in Ehlenbogen.
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:48 Uhr; 
Karlsruhe Albtalbahnhof 08:15 Uhr
Ankunft: Freudenstadt Stadtbahnhof 
09:57 Uhr

Sa., 14. Oktober Käppele – Bernstein - 
Mahlberg - Waldprechtsweier - Ettlingen
„Bisch heit fit, dann gehsch mit“ Eine Tour 
mit den Waldbronner Wanderfreunden.
Organisation: SWV Waldbronn, Herbert 
Müller unter Tel.: (07243/29252).
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:33 Uhr
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden / 14,9 km bzw. 
ca. 9,0 Stunden / 27,6 km
Auf-/Abstieg: 190 m / 547 m (mittel) 
bzw. 296 m / 725 m (schwer)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Do., 19. Oktober Mühlenwanderweg  
in der Pfalz
Genussreicher Rundweg, geprägt von 
einer urwüchsigen Bachlandschaft in ei-
nem weiten Rebenmeer und schönen 
Ausblicken.
Wanderführer: Karl Hofheinz
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:58 Uhr; 
Karlsruhe Hbf. 08:34 Uhr
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden / 10,0 km
Auf-/Abstieg: 84 m / 16 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Di., 10. Oktober
Vortrag: Marokko – Über den Hohen 
Atlas
Stefan Bürkle berichtet von einer aben-
teuerlichen Wanderung über das Atlas-
gebirge, organisiert vom Schwarzwald-
verein Straubenhardt. Mit Google-Earth 
geplant und weitestgehend abhängig 
vom GPS ist die Gruppe auf spektakulä-
ren Wegen über hohe Pässe und durch 
wilde Schluchten gewandert.
20 Uhr in der Kantine der Stadtwerke, 
Ettlingen, Hertzstr. 33, Gäste sind will-
kommen.
So., 15. Oktober
Sportwandern mit Wolfgang Oppolzer 
von Calw durchs wildromantische Rö-
telbachtal, durch das hübsche Städt-
chen Zavelstein nach Bad Teinach. Die 
Mathildenstaffel mit ca. 700 Naturstein-
stufen führt an eindrucksvollen Felsen 
vorbei hoch nach Emberg. Zurück geht 
es über die Wolfsschlucht und den 
Stubbenfelsen. Rucksackverpflegung. 
Die Strecke ist etwa 23 km mit 800 Hm 
und erfordert Trittsicherheit auf schma-
len Pfaden. Treffpunkt ist um 9 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.
Do., 19. Oktober
After-Work-Wandern
etwa 2 – 2,5 h mit Gertrud Balmer: 
Die dritte und letzte Wanderung „nach 
dem Schaffe“ starten wir um 18 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Wo es hin 
geht, ist eine Überraschung. Sicher ist, 
dass es während der Wanderung dun-
kel wird, deshalb bitte eine Stirnlampe 
mitnehmen.

Gesamtwehr
Altersmannschaft: Treffen der Alters-
obmänner des Landkreises in Ettlingen
Im Landkreis Karlsruhe gibt es 32 Frei-
willige Feuerwehren mit 98 Feuerwehr-
abteilungen. In fast allen Abteilungen 
gibt es eine Altersmannschaft. Diese 
werden von einem Obmann geführt 
und geleitet. Die Altersobmänner des 
Landkreises Karlsruhe treffen sich min-
destens 2 x pro Jahr in unterschied-
lichen Gemeinden bzw. Städten des 
Landkreises. Verbunden sind oftmals 
irgendwelche Feuerwehrjubiläen oder 
andere Anlässe und Events. Sinn und 

Zweck dieser Veranstaltungen ist es, 
neueste Informationen aus dem Feuer-
wehrwesen zu erfahren und Gedanken 
auszutauschen. Selbstverständlich auch 
die bestehenden Kontakte zu anderen 
Feuerwehrabteilungen zu beleben und 
zu intensivieren. Die Stärke der Freiwilli-
gen Feuerwehren ist die hervorragende 
Kameradschaft untereinander in einer 
großen Feuerwehrfamilie, die sich bei 
solchen Treffen widerspiegelt.
Am vergangenen Mittwochnachmittag 
traf man sich daher im Feuerwehrhaus 
in Ettlingen. Rund 60 Altersobmänner 
folgten der Einladung des Kreisfeuer-
wehrverbandes Landkreis Karlsruhe. 
Thema des Nachmittages war „Tricks 
und Betrügereien an der Haustür und 
unterwegs“. Hauptreferent war EKHK 
Kraus vom Polizeipräsidium Karlsruhe, 
Leiter der Kriminalprävention. In seiner 
Begrüßungsrede hieß Kreisobmann Ru-
dolf Dieterle u.a. Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold, Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel, Kreisbrandmeister Thomas 
Hauck, Eckhard Helms als Kreisfeuer-
wehrverbandsvorsitzender und dessen 
Stellvertreter sowie den KFV-Ehrenver-
bandsvorsitzenden Manfred Burkard 
ganz herzlich willkommen. Ihre Anwe-
senheit zeige deutlich ihre Wertschät-
zung und ihre Anerkennung gegenüber 
den Freiwilligen Feuerwehren und den 
hier anwesenden Altersobmännern. 
Zum Gedenken an die verstorbenen 
Kameraden, stellvertretend hierfür Ka-
merad und Ehrenkommandant Günter 
Stehmer aus Philippsburg, erhoben sich 
die Kameraden von ihren Plätzen und 
gedachten der Verstorbenen.
Danach kamen Grußworte von OB Jo-
hannes Arnold als Hausherr und Gast-
geber dieser Veranstaltung sowie von 
Landrat Dr. Schnaudigel und dem neu
gewählten Kreisfeuerwehrverbandsvor-
sitzenden Eckhard Helms. Der Vortrag 
von EKHK Kraus war für alle Teilnehmer 
sehr spannend und unterhaltsam. Viele 
offene Fragen konnten geklärt werden 
und so manch einer ertappte sich dabei, 
was ihm schon so passiert ist. Wichtig 
sei es, so Kraus, dass man zu Hause 
in der Familie, mit Freunden und Be-
kannten darüber spricht, um eventuellen 
Verdachtsfällen vorzubeugen und sich 
zu schützen. Die bereitgestellten Infor-
mationsbroschüren der Polizei wurden 
dankend von den Teilnehmern entge-
gengenommen. Während des gesamten 
Nachmittages wurde man bei Kaffee 
und Kuchen sowie Brezeln von den Ka-
meraden aus Ettlingen bestens versorgt. 
Zum Schluss gab Kreisobmann Rudolf 
Dieterle verschiedene Informationen 
über Veränderungen im Feuerwehrwe-
sen bekannt. Ebenso diverse Veranstal-
tungstermine, die noch in diesem und 
im nächsten Jahr anstehen. Auch dank-
te er dem Leiter der Altersmannschaft
Joschi Jilg und seinen Kameraden für 
die gute Vorbereitung und tolle Bewir-
tung an diesem Nachmittag.
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Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Kernstadt

Einsatzübung bei der Firma Papyrus
28.09. 
Übungsszenario mit Alarmierungs-
stichwort „Feuermelder eingelaufen“

Am vergangenen Donnerstag organi-
sierte die Abteilung-Stadt im Rahmen 
einer Wehrübung eine größer angelegte 
Übung bei der Firma Papyrus Deutsch-
land GmbH
Kurz nach dem Übungsbeginn im Feuer-
wehrhaus kam die Alarmierung über die 
Integrierte Feuerwehrleitstelle (ILS) mit 
dem Stichwort „Feuermelder eingelau-
fen“. Um einen möglichst einsatznahen 
Ablauf zu ermöglich, wurde das Übungs-
objekt ausnahmsweise mit Sondersignal 
angefahren. Bei der ersten Erkundung im 
Objekt stellte sich heraus, dass mehrere 
Rauchmelder einer Melderlinie im Ver-
sandbereich auslösten und mindestens 
eine Person des Wachdienstes vermisst 
wurde. Aufgrund der großen Gebäude-
abmessungen und der starken Verrau-
chung wurde beschlossen, dass über 
zwei Zugänge zur Menschenrettung und 
Brandbekämpfung in das Gebäude vor-
gegangen wird. Die Drehleiter brachte 
sich am Gebäudeeck in Anleiterbereit-
schaft und rettete im weiteren Verlauf 
noch zwei Personen aus dem Oberge-
schoss. Nach kurzer Zeit konnte auch 
der vermisste Wachmann aufgefunden 
werden. Nach Übungsende wurde der 
Ablauf gemeinsam durchgesprochen und 
die Halle entraucht. Wir bedanken uns 
bei der Firma Papyrus und insbesondere 
bei Hr. Lauinger und Hr. Schäfer dafür, 
dass sie uns diese Übung ermöglichten 
und auch am Übungsabend mit Ihrem 
Objektwissen zur Verfügung standen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft
Konzert mit Duo Rosso am Sonntag, 
15. Oktober um 19 Uhr im Schloss, 
Musensaal.

Duo Rosso wurde 2009 in Karlsruhe 
gegründet. Die Künstlerinnen Olga Rei-
ser (Flöte) und Yuliya Lonskaya (Gitarre) 
sind nicht nur durch ihre russische und 
belarussische Herkunft verbunden, son-
dern auch durch ein einfühlsames und 
raffiniertes musikalische Stilgefühl und 
ihre Erfolge bei internationalen Wettbe-
werben.
„Virtuoses mit Flöte und Gitarre“ ist 
ein neues Programm von Duo Rosso 
mit Barock und Renaissance Musik. Im 
Konzert sind Werke von Johann Se-
bastian Bach, Georg Philipp Telemann 
und Antonio Vivaldi zu hören. Außerdem 
englische Songs von John Dowland aus 
dem 17. Jahrhundert, die dank dem 
weltberühmten Popstar Sting und sei-
nem Album „Songs from the Labyrinth“ 
wieder populär wurden.
Karten bei der Stadtinformation Ettlin-
gen: 07243 101-380 zu 12 €/ 8 € (ermä-
ßigt für Schüler, Studenten

Bürgerverein Neuwiesenreben
Boule
Leider mussten wir das Boule-Turnier 
am 30.9. wegen des schlechten Wet-
ters absagen. Wir hoffen für das nächste 
Jahr um diese Zeit auf bessere Um-
stände.
Wir spielen bis zum Ende der Sommerzeit 
jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr auf dem 
Bouleplatz, verlängerte Probststraße.

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 19. Ok-
tober, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in 
Ettlingen. Wir besprechen die Erzählung 
„Am Sonntag, an dem ich Weltmeister 
wurde“ von Friedrich Christian Delius.

Monatsversammlung
Die Monatsversammlung wird im Okto-
ber um eine Woche verschoben. Diese 
findet nun am 9.10. um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim statt. Hier wird noch einmal 
der Ablauf der Kommandoübergabe be-
sprochen. Aus diesem Grund bitten wir 
um zahlreiches Erscheinen. 

Kommandoübergabe
Am 14. Okt. wird unser langjähriger und 
verdienter Kommandant und Bürgerma-
jor Paul Kolossa zum Ehrenkomman-
danten ernannt.
Um 17.30 Uhr wird ein kleiner Umzug 
von der Kronenstraße zum Schloss mar-
schieren, um dort das Kommando nach 
mehr als 32 Jahren als Kommandant 
von Paul Kolossa an Nachfolger Haupt-
mann Thilo Florl zu übergeben. 
Ihm zu Ehren findet um ca. 20.15 Uhr 
ein Großer Zapfenstreich im Schloss-
hof unter Teilnahme von befreundeten 
Wehren und Gästen aus der Politik und 
Wirtschaft statt. 

Die musikalische Gestaltung führt die 
Bürgerwehr Bretten durch. Die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen.
Heimatverbundene mit Lust am Mit-
machen können sich gerne an unse-
ren Kommandanten Thilo Florl Tel. 
07243/93669, E-mail: kommandant@
buergerwehr-ettlingen.de wenden.
Weitere Informationen können unter 
www.buergerwehr-ettlingen.de. 

Termine:
Mo. 9.10. Monatsversammlung mit Ab-
laufbesprechung 19.30 Uhr im Vereins-
heim
Fr. 13.10. Aufbau für den Festakt Treff-
punkt 17 Uhr im Vereinsheim
Sa. 14.10. Kommandoübergabe vor 
dem Schloss mit anschließendem Zap-
fenstreich (Treffpunkt für Uniformträger 
16.30 Uhr im Vereinsheim)

Museumsgesellschaft Ettlingen
Donnerstag, 26. Oktober: Die Päpste 
und die Einheit der lateinischen Welt,
Antike – Mittelalter – Renaissance
Ausstellung im Reiss-Engelhorn-Muse-
um Mannheim (Zeughaus)
Reiseleitung: Beate Hoeft
Ca. 330 ausgewählte Kunst- und Kul-
turschätze belegen die faszinierende 
Geschichte des Papsttums von den Ur-
sprüngen in der Antike, über die Ent-
wicklung zur geistlichen und weltlichen 
Autorität im Mittelalter bis zur Pracht-
entfaltung der Renaissancepäpste im  
16. und 17. Jahrhundert.
Anreise: ÖPNV (Baden-Württemberg- 
Ticket), Treffpunkt Stadtbahnhof Ettlin-
gen 7.50 Uhr
Anmeldung und Kosteninfo via 
buero@museumsgesellschaft-ettlingen.de 
oder 07243 32754.

kleine bühne ettlingen e.V.
Start in die Spielzeit 2017/18 mit  
„Die Perle Anna“…
… einem Lustspiel in 3 Akten von Marc 
Camoletti, Spross einer Schweizer Ar-
chitektenfamilie mit italienischen Wur-
zeln. Er wuchs in Paris auf und begann 
zunächst mit der Malerei, die er für das
Schreiben aufgab. Dies wurde erleich-
tert, weil gleich sein erstes Stück, Die 
Perle Anna (La bonne Anna), 1958 vom 
damaligen Théatre des Capucines an-
genommen wurde. Mit Boeing-Boeing 
wurde er 1960 weltberühmt, nicht zuletzt 
durch die gleichnamige Verfilmung. Ab 7. 
Oktober kommt das Lustspiel „Die Perle 
Anna“ nun in der kleinen bühne unter 
der Regie von Luigi Biolzi auf die Bühne.
Für die Rolle des Dienstmädchens 
Anna hat er Eva Frohne, die zuletzt als 
Maude in „Harold und Maude“ glänz-
te, verpflichtet. Vervollständigt wird das 
Schauspieler-Ensemble durch Sven 
Herrmann, Bernd Hagemann, Silvia Szil-
lat und Samantha Steins, die den Zu-
schauern durch viele Rollen in anderen 
Stücken bekannt sind.
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Anna ist als Haushälterin eine wah-
re Perle: geschäftstüchtig, gewitzt, mit 
einem Hang zum Wodka und anderen 
geistigen Getränken. Als das Ehepaar, 
bei dem sie arbeitet, einen Kurzurlaub 
ankündigt und ihr die Gelegenheit gibt, 
völlig kostenlos zu ihrem kranken Va-
ter zu reisen, spart sich Anna lieber ihr 
Reisegeld, um die sturmfreie Bude zu 
genießen. Das allerdings misslingt, weil 
ein etwas furchtsamer Marathonläufer 
auftaucht und sich auch sonst das Haus 
wieder mit Leben füllt. Doch Anna weiß 
geschickt und gewinnbringend mit Ir-
rungen und Wirrungen umzugehen und 
kann durch ihren Witz und Einfallsreich-
tum das Schlimmste verhindern ...
Premiere hat die Komödie am Sa 7.10. 
um 20 Uhr, weitere Vorstellungen gibt es 
am Sa 14.10., So 15.10., Sa 21.10. und 
So 22.10., sowie im Dezember.
Karten sind ausschließlich bei den 
VVK-Stellen Buchhandlung Abraxas Tel 
31511 und der Stadtinformation Tel. 
101380 erhältlich. Mehr Informationen 
und den vollständigen Spielplan gibt 
es unter www.kleinebuehneettlingen.de 
oder bei facebook.

27. Manfred Jordan  
BDK-Gardetanzturnier
Besuchen Sie uns an diesem Wochen-
ende auf unserem diesjährigen Garde-
tanzturnier. Erleben Sie Gardetanzsport 
auf höchstem Niveau. Beginn ist am 
Samstag um 9 Uhr und am Sonntag 
um 10:00 Uhr. Eintrittskarten erhalten 
Sie an der Tageskasse. In der Halle 
erhalten Sie kalte und warme Speisen, 
Kuchen, Kaffee und sonstige Getränke. 
Oder wie wäre es mit einem Weißwurst-
frühstück in unserem Wasenbistro vor 
dem Eingangsbereich? Auch hier heißt 
Sie unser Wasen-Team willkommen. 
Für unsere Garden der TSG Ettlingen 
war bereits am vergangenen Wochen-
ende die erfolgreiche Saisoneröffnung 
im hessischen Langgöns. Wir wün-
schen unseren Garden und Solisten ei-
nen gelungenen Auftritt auf heimischer 
Bühne. Zeigt eurem Publikum was ihr 
drauf habt!

Coffeeshop im Eichendorff-Gymnasium
Vergangene Woche konnte unser aktu-
eller Preisträger des Goldenen Wasenaff 
2017 die Wiedereröffnung des Coffee-
shop nach abgeschlossener Moderni-
sierung feiern.
Mit vergrößerten Räumlichkeiten und 
verbesserten hygienischen Verhältnis-
sen kann nun wieder die Versorgung der 
Schüler in Normalbetrieb erfolgen. Wir 
gratulieren dem Förderverein und den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern zu 
den neuen Räumlichkeiten. Zu danken 
gilt es auch der Stadt Ettlingen, ohne 
deren finanziellen Unterstützung dies 
nicht möglich gewesen wäre.

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Herbstfest
Am Sonntag, 08. Oktober lädt der 
ECV ab 10:30 Uhr in die Entenseehall-
te in Ettlingen-West zum traditionellen 
Herbstfest. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt, unter ande-
rem bieten wir Jägerschnitzel mit haus-
gemachten Spätzle oder Schnitzel mit 
Pommes und Salat, sowie eine Cafeteria 
mit reichhaltiger Kuchenauswahl. Von 14 
bis 16 Uhr findet wieder der beliebte 
Flohmarkt „Rund ums Kind“ statt, bei 
dem Kinderkleidung, Spielsachen und 
weitere Bedarfsartikel gehandelt wer-
den. Eine Tombola mit tollen Preisen 
rundet das Programm ab.
Es lohnt sich also, zu Fuß, per Rad oder 
mit dem Auto einen Ausflug zum ECV 
zu unternehmen.

Termine
20.-22.10. Trainingsfreizeit der ECV-Ju-
gend, Zimmern unter der Burg
03.11. Aktivensitzung 19:30 Uhr, ECV 
Vereinsheim

Johanneskindergarten
Großer Kommissionsflohmarkt des Jo-
hanneskindergarten mit Verkauf von 
allem rund um Baby und Kind am 
Samstag, 07.10. von 10 - 14 Uhr im 
Caspar-Hedio-Haus, Albstraße 43. Ein-
lass für Schwangere mit Mutterpass ab 
9.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Naturheilverein Albgau 
e.V. Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen
Aktionstag zum Tag der Naturheilkun-
de am Samstag, den 7. Oktober
Die Naturheilkunde – das Wissen um die 
Heilkraft der Natur – lässt sich in zwei 
Teilen zusammenfassen:
den materiellen Anteil (z. B. physika-
lische Anwendungen, pflanzliche Wirk-
stoffe), und den psychosomatischen, 
spirituellen Anteil. Beide Gebiete entfal-
ten im Zusammenwirken die Heilkraft, 
die uns die Natur mitgegeben hat und 
uns befähigt, auf Krankheit und Gesund-
heit selbst einzuwirken. Der seinerzeit 
als Welt-Naturarzt gefeierte Vinzenz 
Prießnitz teilte seinen zahlreichen Pati-
enten schon vor 180 Jahren seine Er-
fahrung mit: „Nicht ich heile euch, es 
ist euer innerer Arzt, der euch heilt.“ 
Und von Paracelsus stammt die weise 
Erkenntnis: „Der Geist ist der Meister, 
die Vorstellung ist das Werkzeug und 
der Körper ist das formbare Material“.
Die Vorstellung gesund zu sein, kann 
sich mit den geeigneten Übungen erfül-
len. Wir kennen aus der Tiefenentspan-
nung und aus dem Autogenen Training, 
dass unser Körper tut, was wir uns vor-
stellen.

Aktionsthema: Stell‘ Dir vor –  
Du bist gesund!
Das Programm des Naturheilvereins 
Albgau e.V. :
Samstag, 7. Oktober - Langensteinbach
Kurfürstenbadsaal, Kurfürstenbadstraße
9.30 - 18.30 Uhr (Eintritt frei)
9.30 Uhr Begrüßung durch den NHV 
Albgau e.V.
9.45 Uhr Interaktiver Vortrag zum Faszi-
entraining (Faszien-Yoga)
Schmerzlinderung durch besonderes 
Bewegungstraining. Schmerzen wegbe-
wegen - geht das? Wenn ja, wie?
13.30 Uhr Atmung ist Leben und Ge-
sundheit
Kurzvortrag und Atemübungen (Stephan 
Hoffmann – Musiker und Bewegungs-
lehrer)
15.30 Uhr Vortrag mit Lesung und prak-
tischen Beispielen
„Rücksichtsvoll mit sich selbst umge-
hen“
(Rof Mayer Buchautor, Lebens- und Ge-
sundheitsberater)

-ASS- Arbeitskreis Schüßler-
Salze
Zertifizierte Ausbildung zum Biochemi-
schen Berater/in nach Dr. Schüßler
Referent: Jo Marty
Präsident der Schweizerischen Vereini-
gung für Biochemie nach Dr. Schüßler. 
Internationaler Dozent in verschiedenen 
Bereichen der Natur-heilkunde.
Inhalte: 
Grundlagen, Historie, Theorie;  
Anwendung der Grundsalze und Ergän-
zungsmittel; Reise durch Organ-Syste-
me. Ernährung, Dosierung, Einführung 
in die Antlitzdiagnose nach Hickethier, 
physiologische Aspekte und vieles mehr. 
Abschlussprüfung und Zertifikat

Ausbildungskonzept und Termine: 
Die Ausbildung teilt sich auf in Präsenz-
phasen und Selbstlernphasen. 
Die Präsenzphasen finden samstags 
und sonntags an 5 Wochenenden statt. 
1. Block 28./29. Okt.17 
2. Block 2./3. Dez. 17 
3. Block 3./4. Feb. 18 
4. Block 28./29. Apr. 18 
5. Block 16./17. Juni 18 
Zeitrahmen: 
Sa. 9.30 bis 18 Uhr, 
So. 9.30 bis 17.30 Uhr 
Max. 24 Teilnehmer! 
Lehrgangsgebühren: 610.- €, auch in 
Raten pro Wochenende zahlbar. Mit-
glieder 540.- € inklusive umfangreiches 
Begleitmaterial 
Veranstaltungsort: AWO Eggenstein, 
Haydnstr.5, 76344 Eggenstein-Leo.
Ausweichquartier, da in der AWO Ett-
lingen die Räume nicht zur Verfügung 
stehen.
Da die Teilnehmerzahl auf 24 Personen 
begrenzt ist, wird nach Eingang der An-
meldung zugelassen. Anmeldung und 
Fragen: Elke Bloss, Tel. 07247/8091330 
-ASS-@outlook.de
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Vorträge
Wir freuen uns im Bereich Naturheil-
kunde zwei hochinteressante Vorträge 
anbieten zu können. Diese finden wie 
immer statt in der AWO Ettlingen, Im 
Ferning 8.
1. Vortrag am 6. Okt., 19 bis ca. 20:30 
Uhr
Weihrauch – natürlicher Entzündungs-
hemmer?
Seit Jahrtausenden ist die entzündungs-
hemmende Wirkung der Inhaltsstoffe 
von Weihrauch bekannt. Im Vortrag 
wird über die Stärkung des gesamten 
Immunsystems durch Weihrauch re-
feriert. Insbesondere werden Autoim-
munerkrankungen, die auf Weihrauch 
gut ansprechen, wie alles, was zum 
rheumatischen Formenkreis gehört, 
wie Asthma, Hauterkrankungen (z. B. 
Psoriasis), Sarkoidose, Morbus Crohn, 
Alzheimer, Demenz, Parkinson u. v. m 
besprochen. Ein besonderer Vortrag 
von Axel Scheumann (Apotheker), der 
in die Tiefe geht. Interessant für Laien, 
Therapeuten und insbesondere auch 
für Apotheken.
2. Vortrag am 13. Okt., 18:30 bis ca. 
20:30 Uhr Gemmotherapie – Knospen-
medizin
In Frankreich, Belgien, Schweiz usw. 
fest etabliert und in Deutschland noch 
wenig bekannt: Knospenmazerate der 
Gemmotherapie. 
Inhalt: Einführung in die Gemmothera-
pie, Geschichte, Wirkansatz, Wissen-
schaft, Alltagsanwendung, Dosierung 
und Dauer, Tipps und Erfahrungen.
Ziel: Die Teilnehmer lernen die Grund-
lagen der Gemmotherapie kennen und 
sind in der Lage die wichtigsten Gem-
momittel richtig einzusetzen.
Die Knospe enthält das Dynamischs-
te der Pflanze. In der wissenschaftlich 
bestens erforschten Wirkungsweise der 
Knospenmittel finden sich zahllose Bei-
spiele, die jedem Therapeuten / jeder 
Therapeutin und „Laien“ große Hilfe, 
insbesondere für alle Anwendungen 
bzgl. „Entgiftung“ (Drainage), bieten. 
Referent: Jo Marty Ausbilder für Schüß-
lersalze und Gemmotherapie.
Kostenbeitrag jeweils 8,– Euro, Mitglie-
der 6,– Euro, Veranstaltungsort AWO, 
Im Ferning 8, Ettlingen
Anmeldung und Fragen:
Tel.: 07247 / 8091330
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Tierheim Ettlingen
Kaffee- und Kuchenstand am Rathaus 
in Ettlingen
Am Samstag, 7. Oktober, stehen wir uns 
für Euch mal wieder die Beine in den 
Bauch. Es gibt Kuchen, Kaffee und jede 
Menge anregende Gespräche über un-
sere kleinen und großen Schützlinge. So 
wie unseren Robby der hier abgebildet 
ist.

Morgens um acht 
geht’s los und bis 
ca. 13 Uhr sind wir 
für Euch vor Ort. 
Wir benötigen al-
lerdings noch ein 
paar Kuchen für 
unseren Stand, da-
mit man auch eine 

größtmögliche Auswahl zum Naschen 
und Genießen hat. Gerne könnt Ihr Eure 
Kuchenspenden bis 17 Uhr bei uns im 
Tierheim abgeben oder direkt zu uns 
morgens an den Stand bringen.
Wir hoffen auf so viele Tier- und Ku-
chenliebhaber wie möglich.
Falls Sie dem Verein eine Spende 
zukommen lassen wollen, geben Sie 
bitte Ihre Anschrift auf dem Über-
weisungsträger an, damit Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zugesandt 
werden kann.

Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe 
IBAN.: DE11660501010001058726

Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Stenografenvereins Ettlingen besuchen 
zurzeit Elternabende Ettlinger Gymna-
sien und Realschulen und werben für 
Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben.
Das 10-Finger-Tastschreiben – auch 
Blindschreiben im 10-Finger-System ge-
nannt – als bewährte Methode, um die 
Texteingabe auf der Tastatur rationell zu 
erledigen, steigert nicht nur die Schreib-
geschwindigkeit und bringt Vorteile beim 
Arbeiten mit dem Computer, sondern 
verbessert auch die Konzentrationsfä-
higkeit schon nach kurzem Training und 
senkt die Fehlerquote. Es trainiert koor-
dinierende Fähigkeiten durch beidhändi-
ges Arbeiten und bildet die Grundlage 
für professionelle Schriftstücke durch 
Anwendung der Schreib- und Gestal-
tungsregeln für die Textverarbeitung 
(DIN 5008).
Die Arbeitsgemeinschaften beginnen 
in der 45. Kalenderwoche und dauern 
bis etwa Anfang Mai 2018. Einmal in 
der Woche üben die Schülerinnen und 
Schüler in zwei Unterrichtseinheiten am 
Nachmittag oder am Samstagvormittag. 
Der Unterricht findet im Computerraum 
des Stenografenvereins Ettlingen in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule statt. Die 
AGs werden von der Stadt Ettlingen un-
terstützt. Neben der Anmeldung über 
die Schulen ist auch eine Anmeldung 
per E-Mail oder über die Homepage des 
Stenografenvereins Ettlingen möglich: 
www.steno-ettlingen.de. Dort können 
die angebotenen Unterrichtsstunden 
eingesehen werden, für die man sich 
anmelden kann.
Meldeschluss ist der 17.10.2017.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (40/17)

Farbliche Gestaltung am „Bahnhof 
Bruchhausen-West“ abgeschlossen

Bei einem kleinen Umtrunk mit Cola und 
Brezeln fand die offizielle Übergabe des 
zweiten Graffitis auf der westlichen Seite 
des Bahnhofs statt.
Gianmarco Sanfilippo und Marius Köh-
ler hatten den Auftrag des Ortschaftsra-
tes gerne übernommen und die beiden 
Wände hauptsächlich unter dem Motto 
„Willkommen“ für die Nutzer der Stadt-
bahn in kräftigen Farben gestaltet.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte 
dem Ortschaftsrat für die Bereitstellung 
der Mittel und den beiden Künstlern für 
deren Engagement und saubere Arbeit.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem 
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße
Sturzprävention dienstags von
9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen
Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags 15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und 
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,  
Telefon 9211.

Luthergemeinde
Flohmarkt im Ev. Gemeindezentrum 
am 14. Oktober, 11 – 16 Uhr
Für die Renovierung unseres Gemein-
dezentrums in Bruchhausen veranstaltet 


